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Umerlkazzlscher
General optimistisch

?brf. 25. F,!T--Vnr- r

',!.,' 'I'.'t-VI. Sirene,,".r V.
; , wmilanm'c i"'K':i

IVn den verschiedene!!
UrZegsschattplätzen

t'T:n, ühr X.- - .:. 21,
flrir.u.imt 5,".!!.': .In

ffUubrr v .m Twiink. "l'w.i--

und tvrru.fe:;d (r.r.e ,rcnl
ten i;Si'r 4n" Me:l:n dave:, n:r
da Land to:n Feinde im
einen 0V:er,il. ,'.'.ebr're Jiwji.ni.
fctrinnttdenre. 15 C"i;:ne und
8.700 Mau ßcj,iniic:t ,z,'!U'w!!!cn.

ein, t.'.oi!)., n! vom einemtsamp
'it-:ct'- i' der ii'ni'r.'üt l'niie l r

eingelre'wn. dr lenite: Tie teuts-

chen i:;,e:i Viiiie a;i etl'- -

i1'.'us,k!'rn,n.

k",nchkf Ä!k"di n'sqr
glcnd ..nirnkri'inchcn: Zvnn

tau tt,',k,iln'l,k llniff
Nltiimi.

eiubbcirn dc$ Ciim! 'u',k
ren'ws wTd c dieser n,',e wieder
mal IclM't zugeben, jglett.
die -- '.l,U:eder in t Familien und
Frenr.de werden sich dem zab'reich
einenden. Tie a,!',w!ell:en Pro
grainme verdienen in der at den
siärs'ien besuch,

Heute. Tonnerdtag, in Fainil'on.
abend, bei welchem ein fenv.'cheö
Csinpreinfu-Pregranui- i jnr Am'!,!'r.
ung gelangt, IKm erwartet eine reel't

KrlicKor

miE - MASWBAU
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Omaha Plattdeutschen Verein
und Deutschen Damen-Verei- n

Im Deutschen Haus

Samstag abend, den 25. Februar 1918
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icher
vertier erehTt.m wir i::i
c 120 MVAl::nemirwe!-.re- ,

ni-i- ltvrdett sie ine. aw.'!'l die 'i'ri.
ten oI- cm i' die FrcittjiMeit werden

jeivti ilVeiwf:. der fle.ien ihre Linien
rniienumtmcii wird, juni JvY.ltett

driivim, und wet- - die IM nu'risiiucr
tcth'it. so werden 'ie sich dein

Feiiilv überall itewachfen zeiqen,"
c'eren! 'ree'.;c tejuevte (vencriil
Sipod ttt Paris und fönt, hc.n die- -

iruMnlig. 0'fj'fn ?ik,?kN un? v t lnnm
l il j tirt ,nt'ch!,!'k Alik'nn.
Zt iniisz auch einer, .unrn 3iall

e;:r.:.l txU;':t bt) U'r lui'i.i

nai allen Piano, odce

Packlisten dkküken :,i.t. ?.'.'an,bt

Zlknner n!Uuni u t,i'i',;ttfr. und

jxat a,Z sikschniüciik ii (nS.nli da

zn'cia,i in, und jr i..e ,,e ia

d?r ladt niaz d,-- auch zutref'en.
ab in Pcrkiiidiwz wi! ein-- . -- er son'ti.
een razieroen '.'adrmii. Auch ie

o liktkn ttw.iä ;: (
' il :r.i in ih

k liiit, ni wenn ü rcn Heu d.,Z

in oim von !!',, ai trf.ii.iftf n

vetZchwenderifch ist als ?ta'',n,'lz
rung oci.it. '."..'.! wird, '.' sollte jeden

falls, namentlich in der ?.'raenme'.
kczcit. eüvaö Frisches un? Sani?
deiae:e'.'tn werden. !r-- Kshlbtötter.
sluic DuTzeln ! 10. Aur rnu& man

s,ch davor hüten, d.is; manche Gist

pflanzen sich dabei einsä-leichen-
. Z:vei

.Y!.hl.;eiteri im Tage sind meistens

nur, in der Milch '.ei! jedoch ist eine

zusätzliche Nation von i;ca, etwas

Hleit, zerstoßenem Mais. Sicheln oder

gc'palteren Kastanien scbr zuträglich,
Eine gewöhnliche Ziege bringt beute

518 bis 'hinauf zu $50. l'f mche

Tchivkizerziezen verkaufen

sich zu $100 roalnenD An?oras.
Die Gais Arisiokraiiiinen. bis zu

$1000 es bririaen.

4 WO ftr.f.Kjrrluh'. mtl at'NMgs
imileln klilvne tfiVolwziirti' m!
U;:zü!;lnvJ andres Material. Nack:

de:n wir den amTerrorenett Sand
7lsz iiberulntteii 6otiit,

sirase rnit izrdri'chenrn, sies.m

den; man ala.il I, d tz er au! la'.cm

llligkN f .clT

A u s seiner R u n d e d t
merkte ein 3;,sckT.v.:ck itt uiif der

Fnwt Bf tanda bei ZI. Tl. C. A.'iV
lande in Tenecr. iicl., ein Bmidtl.
str nahm i auf irnb fand einen tirt
Monate alten Elniglmg weidluven

rieschlechtz in eine lchirere Woll,
dk.ke aehullt. fansi schlumnernd. 0r
ülergab denscllcn dem Hntnane (

(unten Morten Tmi, der i!m in das

oiiiiin Hospital dr,ich!e. Die Klei

dungLilückt dcs Kindes waren von

der besten Quiililät, manche mit

Ctickttki vnd andere mit Häkelarbeit
versehen. Auf einem der Stücke be

sano sich ein lLäschereizeichen. tr
aber so verwischt, daß es nicht entzif-

fert werden kann. Tie Humane Be-

amten forschen wich den Eltern des

KindeS.

Fenster putzen sich sehr leicht

und schnell mit Echlämmtrcide. Man
bindet eine Handvoll pulverisierte
Schlämmkreide in ein starkes Leinen

läppchen, feuchtet dieses immer wieder

an und reibt damit die Scheiben ab.

Mit zwei anderen trockenen Tuchern

puht man nach, besonders blank

werden Fensterscheiben. Gläser und

Kristallflaschen, wenn sie zuletzt mit

ZcitungSpavier abgerieben werden;
man spart dadurch außerdem das
teure Rehledcrtuch.

' starke Beteiligung aller 2e.i!ge:chni
wir i?rnT. find dnrch 'nCT

'er kirneU van den funden, dieMurrt und neben ior.t tvr
s.';,d.'n Jieot 50 Rei'-et-, rsrdcklick, . er bei dem Ersuch fcct franjöiiüiicn
vaii Niga. ,md durch die &'gnalwte j FratU dal'c'i:tn,z. lctatoll erhole, lln $50 in Baarprefeii kommen zur

BerteU ung.
Trei Gruppeupreise und sechs Einzelpreise

!er den anderen Anfonnnlinaen beiolmarö find d! Tci:trVn i:etr
ianden sich auch l'iencralmajor T.
T. Allen, Ve'elil:üa!,'er der Natio-

nal Ärmeedim'io de? Tüdwestens.
und b'eneral Harrn C. Tale, Be

seblcchaber von Truppen aus Uen

rucka und Indiana.
Tickets 50 bäents an der Kasse. Keia Porvrrkanf von Ticket?.

der, von denen die meislen etwas
zum Pe'ken geben werden, das eine
heitere Stimmung erzeugt.

ib!orgen, Freitag abend, veran.
stallet der Tamen 'U'nsil verein einen
seiner beliebten Preivkartenspiele.

Sonntag abend findet eine Mu
sikalische Unterhaltung statt, deren
Programm an anderer Stelle vor

öffentlich! ist. Tie Sänger werden
eine Reihe ihrer prächtigen Chor,
lieder zn Gehov bringen, und auch
die augesagten Solisten können sich

sehen lassen. Mit Interesse wird man
die Nachricht vernehmen, das; Jber

beliebter Sänger Fritz Nieth wie
der nach tmaba zuriickgekehrt in,
und Sonntag abend in dein berr.
lichen Schlneizerlied In einer
Sturnlnacht" von Attenho'er das
eindrucksvolle Baritonsolo vortra.
gen wird.

(trab nin 15 Meilen näher gerückt.
Beide Städte liefen an der ?liaa-Petemm-

Vabü.l
We'i'ront ..Bei einem starken

Angriss drangen die Frcmjeien
SU'erch in liniere Hteilunacn an

isolierten fünften fei Motteel, Re

chicouri u. Monanceurt ein. wurden

jcdock? durch (cgenangrnfc wieder

vertrieben."
Paris. 21. ?Zeb. cffiziell wird

gemeldet, das; feindliche roikzuze

n.irdwe'tlick von Rheuns und in der

Zu zahlreichen, Besuch ladet ein T a S 51 o m i t e k.

Der 50 Jahre alte Far
mcr Will Keese aus der Gkzend von

Mozley. !tn.. wurde aus der Land- - Berücksichtigt bet Einkäufen die in dieser Zeung Anzeigmden und
wicht sie darauf aufmerksam!Abonniert aus die Tägliche Tribüne.

Ge-n- den Loirce crtolareicfi ab

(te?cnh,icn wurden, xie i'Ain er

jung'! in Lotnri!en gemachten (e
fernen bczii'ert sich ncucjten ZW

dunzm znfolge auf 523.

Ncgicrungstruppen von
villisten geschlagen

El Pai'o. Ter., 21. Feb Nach,
dein iminez und La Luz durch Vil
la geplündert waren und cr seine

StreiMiacht durch 1000 Rekruten

au? beiden Städten verstärkt harte,
feijie iMlla den fliehenden Regie,
rungstruppen. die unter dem Befehl
des Generals Muraia stehen, nach.

Tieielben versuchen. Chibuahua zu

erreichen. In dem dreitägigen Ge-

recht bei Iiminez und La Luz wur
den 4.00 Regierungisoldaten erschla

gen. Unter den Gefallenen befan.
den sich General Juan Carrasea und
fci hiTitra CntrnleS und Tavila.

u. S. beschlagnahmen
die 5ach5-vsrrä- ts

Geschäfts.

Eröffnung
9 licht tuorgcuS.

Ladenschlnff

täglich nni
6 Uhr abends.XL--

ji.

PwI f:CiW!S
Geschäfts.

Eröffnung
9 Uhr morgens.

Ladenschluß

täglich um
G Uhr abeudK.

VrMifc?
kjilji tfö

!
Ueber IN verwundete Regierung.

Regisrrierungokarten fertig.
Tie Nrgistrikrnngc-kartt- für

feindliche Auöländcr sind jckt znr
Alilicfernnst bereit. Tie Polizistrn
Hans Nkiison und Frank Rose ha
bcn die (Eintragung der Pcrsonalbe
schrcibnngcn in die Bücher vollendet.
Tas Büro wird von 11 Uhr vor
mittags bis 8 Uhr abends offen fein
und die Rcgistrantcn werden er
sucht, dieselben sobald als möglich
abzuholen. ?as Büro wird am 2S.
Fcbrnar geschlossen werden. Regi'
siranten müssen persönlich dort vor
sprechen, denn die Karten werden
unter keinen Ilmslandcn durch die
Post versandt werden.
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ortland. Ore.. 21. Feb. .ie
Reaierunq hat Befebl erteilt, alle

Lad'S.Vorräte einzribehalten : d'.etcl.

ben werden der Armee und der Tla-xlv.- z

zuaute kommen. 2er Preis
wird später fengeseyt werden.

2c ?rttngs bei Zrmccliefrrungen
beschuldigt,

Nnv ?Zerk. 21. Febr. Unter der

Beschuldigung, die Regierung um

Armeetuä'e im. Werte von $5,000,.

000 beschwindelt zu liaben. wurden

kl? Fabrikanten und Tuchhändlcr in

New ?)ork von ben BuNdesrowe
schnwrenen ui?ter Anklage gestellt.

Sie pLen die LieierungbZcheme m
der Weise aesälickt haben, daß sie

Tuche behalten und verkaufen könn

ton.
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truvpen wurden nach der taöl
Chihuahua befördert.

1 07. Munltisnstrain
in Frankreich gelandet

Madison, Wis.. 21. Feb. Ter
107. Munitionstrain. von welchem

es hieß, dak er sich auf dem unter,
gegangenen Tampfer Tu:-cani-a be

fand, ist Sonntag Nacht in Frank,
reich eingetroffen. T,eses machte

beute der Abgeordnete R. V. La,a.
son. Nccnah, in der Legislatur t.

Lmvson hatte ein 5!abel

grmnm von Mitgliedern der l'i'iini.
rionökolonne erhalten, welche sich aus

Liöconsinern zusammensetzt.
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Sparsnnikeits.'.entrum von Omaha" hat kjcutzutage den richtigen 5ilang. Verständige Konservierung in jebt besonders wün

schenöwert. Auf (rund der ungewöhnlich grofieu Äanffahigkeit dieses Unternehmens ist es uns möglich, Ihnen gerade jetzt, in

diesem großen Basement, Waren zu Preisen anzubieten, die zur jetzigen Zeit wirklich bemerkenswert find.

Speciell beachtenswert für Freitag und Samdlag ist die das Angebot fertiger jlleider gut gemachte, praktische Üleidungöslücke

zu Preisen, die es jetzt zur wirklichen machen, wen Tie Ihren Borrat nicht nur diese, sondern auch für die nächste

Tailou decken. Laßt Euch das jetzt gesagt sein Kleider werden niemals billiger sein, als sie gerade jetzt sind dies gilt wenig

stens für die kommenden Jahre, da viele Rohmaterialien, die zu ihrer Herstellung benötigt werden anderweitige Verwendung

fanden, wodurch dieselben mit jeder Taison immer höher nnd teurer werde. Kauft in diesem Basement nnd spart!

ssxvlosion zerstört Fabrik.

Tubuaue, Ja.. 21. Febr. Zwei

Personen werden vermisst und drei

andere wurden verletzt, als eine

die durch ein Feuer veran-lah- t

wurde, das Gebäude der Par
ler Loetscher Toor and Tai'h Co.

zerstörte. Tie Vermißten find jeden-'all- s

unter einer fallenden Mauer
begraben worden. Eine ähnliche

forderte in derselben Fabrik
vor drei Monaten das Leben van

zivei Personen.

2'krlnngen Widerlcgnng Kgnb!m
pers.

London. 21. Febr. Arthur S?w
dcrson. der britische Arbeiterführer,
lind Albert Thomas, der frcmzosi.

scke Arbeiterführer, haben im Na

wen der interattiierten Arbeiter-fiibr- er

an Samuel Gompers. den

Präsidenten der American Fcdera.
twn' of Laber. gekabelt und ersuch,

ten ihn, die angeblichen Behauptun.
gen. das; die amer. Arbeiter glau.
ben. die Londoner 55onserenz sei von

Tnitichen inspiriert gewesen, zu

widerlegen.

Schlächter in Holland ,'ireikcn.

Iin Haag. 21. Febr. Tie
Schlächter in Holland wollen kein

Vieh mebr schlachten, da sie unier
den Marimalpreism der Regierung
keinen Verdienst baben. Tie Re

pierung beabsichtigt, alles Vieh zu

beschlagnahmen.
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- nnd.'i Besondere RämnungSverkanfspreise an allen fertigen n

für Frauen. Mädchen und Ninder. .
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5lonticnt!on der Optiker.

Tie,13te jährliche Konvention der

'Optiker wird gegenwärtig im Par
ton Hotel in Omaha abgehalten.
Telegäten aus allen Teilen des

Staates haben sich dazu eingefunden
und es sind interessante Vortrage
lrnd Tislufsionen vorgesehen.

Z" Ziege.

ffifi Ctsatt für die Kuh von der Negie-run- g

enchsohikn.

Schon seit Jahren hat die atnerika-nisch- e

Regierung allen Aorstadiöe-wshnei- n

eaisohlen. sich Ziegen anzn-schasse- n,

und die größere Ausdehnung
der Ziegenzucht aus der Farm eeft

recht für wünschenswert erklärt. fc:u
te. da der Preis der Jkuh

milch so empfindlich hoch gezanzen
ist, folgen viele dieser Anregung, die

früher gleichziltig geblieben waren.
Aber es wäre nicht schwierig, diese

Tierzucht noch weiter zu eniirickeln.

damit sich selbst zu helfen und auch

einen patriotischen Beitrag Erhc

hang tu: Nahrungsmitteloorräte zu

liefern. Jeder, der es sich leisten kann,
eine Kuh zu halten, der kann ganz
gut acht Ziegen halten; aber viele tön-ne- n

ein oder zwei, oder selbst mehr

Ziegen ziehen. Diese verständigen,

Tiere, von angenehmem Tem-peiame-

paffen sich fast jeder Lage,
in die sie gebracht werden, leicht an,

mag auch ein Hinlerhof oder gar nur
ein kleiner Unterstand, an den sie

sind, ihre ganze Welt bilden,

Sie sind dankbar auch für das biß-che- n

Aufmerksamkeit, das il)nen ge-

wöhnlich erwiesen wird, und bieten

zu geringeren kosten besseren Tienst.
als 'irgend eine der fashünabelsten

Rassenlühe.

Tie Zie?en sind frei von Tuber
kulose eine Tatsache, die schon al-le- in

schwer ins Gewicht fällt und
ihre Milch enthält keinerlei ürank-heiisieim- e

und ist frei von allem

anstößiaen Geschmack, was man von

der Kuhmilch nicht immer sagen kann.

Für Küchcnzwecke übertrifft die

welche sehr fettreich ist. bei

weitem die Kuhmilch; sie ist auch für

Säuglinge sehr gut, wenn der Fett-geha- lt

entsprechend vermindert wird.

Im übrigen sind die Fettkiigelchen
kleiner und ihr nährender Gehalt ist

gleichmäßiger .verteilt, als bei der

Kuhmilch, da der Rahm nicht nach

mehrstündigem Stehen an die Ober-fläch- e

steigt. Ter weitverbreitete

Glaube, daß die Milch einen
habe, ist ein töU

lig unbegründetes Vorurteil. Im Ver-ka-

der Ziezeumilch stecken große

Profite.
Am besten ist die Ziegenmilch, wenn

das Tier schon dreimal J'nge gewor-fe- n

hat. Während der ersten vier

Monate, nachdem eö gejungt, ist es

bei voller Milch, und in dieser Zeit
aiöt es mitunter nahezu zwei Quart.
Später geht diese Menge langsam av
ein Quart pro Tag zurück. Räch dem

siebenten Jahre ist d;e beste Zeit der

lllüblichleit loxttl
Man darf in der Aimahive. daß die

Zie?e überall gedeihe und jeties 7'Utlec

gilt genug für sie sei, tioch nicht zu

weit gehen. Tns bene ist ir ohl. sie an

M.iä v;ib L.iub sich salt.reien zu

laben; aöer das ist rur i.n Frühlinz
,ir,o Sommer zu!ä''i.i. und e.v'es u:t'
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Neue Frühjahröwaren treffen täglich ein und wir benötigen den

Raum. Tiefe anizeraewöhnlich niedrigen Preise sollten eine schnelle

Niinmung vernrsncheu. ilomint am Freitag nach diesem Vaseiuent

nnd uchmt teil an diese wunderbaren Bargains.

Z J
r r i ---

r-' itjs-i:;-n'fc

Spion verurteilt.
New Orleans. 21. Feb Louis

Herskovitz, alias Louis HirsHey, ein

nicht nawmlisierter Lesterreichcr.
wurde schuldig befunden, ein deut,
scher Spion zu sein, und zu zivci

Jahren Zuchthaus verurteilt.

Smith nicht nnpatriotisch.
Nach einem Verhör vor dem Bum

Neely wurde die An-

klage der Illoyalität gegen Win.

Smitb. einen Angestellten der

Schlächterei von Morris & Co.

'allen gelassen. Smith hat einen

Sohn in der mner. 'Armee und
sich in seinen Antworten durch'

aus patriotisch. Sein Anwalt machte

geltend, das; man ihn in ein schlec-

htes Licht zu stellen suchte, weil er

keiner Union angehöre und fich an

Ausständen nicht beteiligt habe.

Neger macht Geschäfte mit Trogncu.
John Moore, ein Neger, der für

Verkauf von narkotischen Troguen
unter Bürgschaft von $3,000 stand,

wurde Tiestag abend in feinern Re
staurant. 221 Nord II. Straße, wie.

derinn verhaftet. Tie Vundesbeam-te- n

erbeuteten außer einer Ouan.
tität von Morphin und Kokaine

auch das Buch des Negers, in wel-

chem er seine Verkäufe eingetragen
hatte. Aus demwlben ging hervor,
daß seine täglichen Einnahmen fich

auf $150 beliefert und cr in den

dem iH. Februar vorausgegangenen
2 Monaten mehr als $0000
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!fTrefft EureUeber 200 Siir $5.00 f-rs-S-
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irgendeiner Fratien aber Mädchen

Wintereoat Tuch. Corduroys,
usw. Wir gruppierten den Ueber

schlilsz an WintereoatZ, gute Tt!
Ie. viele haben große Pelzkragen.
Welche davon find gefüttert, usw.

Ueber 300 zur Auswahl: wert biZ

$16. Besonders speziell für ?5.00.

für Jranen, Miiachen

und Kinder. Nicht in den neuesten

Moden, aber Praktisch bei vielen

Gelegenheiten. Ter Preis deckt

blefj die Kosten für einen Teil dl's

verwendeten Materials in densel

ben. (5ure eigene Auc-wah- l fiir

nuk tzl.29.
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Trefft Eure Auswahl von -- Cine syruvve van Mäd.
chen Coats. Tollten vonsBr$1.00"für den Neft der Mad.

chen Winterkleider, die
sür $2.00 irgendeiner Mädchen Win 39c

bis zt 75Nur 318! wert find.

Zu leichten Bedingnngkn.
Ein iwnoatavh von nninbcr

für Mädchen NinionoZ

und Vaderobcn, 1 bis39c
11, ,T.-,!if,- T 'rn f s vtir Bert bislZ und 2 bis 0 Jahre.VUlVl f.UUiiUULlii-i- t
klein in siisiiihrung. jlommt h

$2.00 bis $1.00 kosten. Alle einneschlofsen injz-sei- n

niedrigen PniZ für schnellen Verkauf. Grö

sjen 2 bis 6. si bis 11 und etliche von 13 biZ 10

Jahre. Einzelne ContZ. Nur gute Maden. 7jür
Herbst und Frühjahregebrauch. Auch etliche Coats

für den Winter.

Cd znsaninieni'a'sende gestrickte$1 0ctindi,r Twmter i'w.rnilurm. Coat.
(Gamaschen, usw.; wert bis $'.',.X).

tereoat im Bafement. (yröfzen 2 bis G und G bis
14 Jahre. Nur gute Stile und gute Materialien.
lÄite. erstklassige Coats. beinabe weggeschenkt. Tie
selben sind von $3.05 bis $6.00 wert. Jede für
nur $2-00- .

Kimonos zu gro si.cn Bargain Preisen, für 0l)e.

Ällc vereinigt in eine cgroke ttruppe, für je !l1c.

Frühjahrs-- . Sommer und Liinter-Uimono-

alle für den gleichen Preis. Nur gute Stile nnd
Materialien. Tiefclben sollten verkauft werden
für $1.00, $1.23 und $1.50.

und hört denselben oder irgend w
einen anderen, den wir führen. B

Preise $30, ? S5 SK nnd J

uNviirtS bis V-'')-. u

zu $1.00.

A Q f"r fI'nJ)er Sweater

T"C Coats, weis; oder für-bi-

krönen 2 biZ 0 Jahre; wert
von 00c bis $1.25.Morvcchallelutffn jebt verfällst h

Schmoüer&MucIIer

In diesen Zeiten
iil es besonders wichtig und

interessant, dem 5anz d.r
T'mge zu folgen.

Lesen Sie die Tägliche
Omaha Tribüne" und Tie
werben über all? E reizn! 'se

r. ') l ::: unterrichtet ' sein.

Täglichl.' Ciua(;a
Tribülie

I Pinn Co. Das ganze UeZtlager von pelzwaren im vasement Departement zu preisen für schnelle

Nöumung-Zl- lle in drei vargainpreis-Gruppen- , i, $2 und 55-Sol-lte,! bis zu U) kosten
- - " ' - -

' 1911.1? T.imcm tr . rinslflrli."'. n f i w'. ,

'S Tr!. Tflitflf l;2l
. i

Ter Wrü'vnrAa Lade ifi Citchfrlit'.citei Kraut. )x-:- t fenerter

i,zitn jinö Uixail;'.:; ce:. Zieee
t

' t
' t


